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BGH und AG vor Ort

Beatrix Weber-Monecke, Richterin am Bundesgerichtshof (Familiensenat)
Andreas Brilla, Direktor des Amtsgerichts (Familiengericht)

5 Zeitstunden nach § 15 FAO
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Seminarablauf Inhalte
Fokussiert auf die Inhalte - Konzentriert und entspannt tagen Das Fundament erfolgreicher Fortbildung:
Wichtige Informationen, Zeitplan, Hinweise Aktuelle Rechtsprechung, Schwerpunkte aus der Praxis, Félle + Lésungen

. Taktik und Strategie

H el d e I b er g B \Was muss wie vorgetragen werden

Européischer Hof | Friedrich-Ebert-Anlage 1 | 69117 Heidelberg B Entscheidungsgriinde und -tberlegungen
B Rechtsentwicklungen/Tendenzen (iber die Jahre hinweg
B Hintergrinde und Zusammenhange

Mittwoch, 22. April 2020

Rechtsprechung
B Unterhalt

13.30 - 19.00 Uhr W Giiterrecht

230,--* EuUro sonderpreis (anstatt 255,-- Euro) Sonstiges Vermogensrecht, u.a.

* zzgl. 19% MWSt B Ausgleichsanspriiche nach Beendigung einer nichtehelichen Gemeinschaft
B Ausgleichsanspriiche aus Ehegatteninnengesellschaft
B Ausgleichsanpriiche bei Zweikontenmodell

Unsere GJI-Seminarleistungen W Gesamtschuldnerausgleich

Inklusive umfangreicher und aktueller Tagungsunterlagen, un-

limitiert Wasser, BegriiRungsimbiss (Kaffee, Tee, Croissants, Schnittstellen zwischen Betreuungsrecht und Familienrecht
Butterbrezeln), Kaffeepause mit Verpflegung (z.B. Obstsalat, W Wichtiges flr die Praxis

Kuchen, belegte Brotchen, Joghurt), Teilnahmezertifikat gemaf B Aktuelles an der Schnittstelle zwischen Familien- und Betreuungsgericht

§ 15 FAO und GJI-Betreuung vor Ort.
(Bestenfalls) Bevor Eltern pflegebediirftig werden

FAO-Hinweis B Welche Vorsorgeverfligung ist am wichtigsten?

B \Was muss man besonders beachten?

B Betreuungsverfuigung, Patientenverfligung und Vorsorgevollmacht

W Vermeidung von Fixierung u.a. genehmigungspflichtigen Malnahmen

Dieses Seminar wird fir § 15 FAO empfohlen, steht selbstver-
standlich aber auch Nicht-Fachanwalten offen.

AntWOl'tfaX 07485 - 725092 GJI mbH | Rudolf-Diesel-StraBe 16 | 72186 Empfingen | www.gji.de | TEL 07485 - 725090

Mit der Anmeldung kommt der Seminarvertrag unter Anerkennung unserer AGB (abrufbar unter www.gji.de) zustande. Vertragspartner/in ist der/die angemeldete Teilnehmer/in.
Fir den Fall Gber-/unterzéhliger Anmeldungen behalten wir uns Ricktritt vor. Der angemeldete Teilnehmer ist einverstanden, auch weiterhin von der GJI Gber Seminare per Post,
Fax und Mail informiert zu werden. Aufgrund der Teilnehmerbegrenzung wird bei kurzfristigen Abmeldungen (weniger als 5 Arbeitstage vor Seminarbeginn) die Seminargebihr
von uns geltend gemacht - in diesem Fall kénnen wir grundsatzlich keine Riickerstattung der Gebiihr gewéhren. Mit einer Ubertragung der Teilnahmeberechtigung sind wir ein-
verstanden, sofern uns Name und Anschrift des Ersatzteilnehmers rechtzeitig mitgeteilt wird. Verbrauchern steht bei Fernabsatzvertragen ein Widerrufsrecht gem. § 355 BGB zu.

Zum Seminar "Aktuelle Rechtsprechung + BGH und AG vor Ort" am 22. April 2020 in Heidelberg (05690/HP) melde/n ich/wir hiermit an:

Vor- und Zuname Anschrift/Telefon Kanzlei (Stempel) Telefax Kanzlei E-Mail

Datum/Unterschrift Die Rechnung bitten wir auszustellen auf
[ Teilnehmer [ Kanzlei
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                                          FamR
	Genaue Inhalte des Seminars: Inhalte
 Das Fundament erfolgreicher Fortbildung:
Aktuelle Rechtsprechung, Schwerpunkte aus der Praxis, Fälle + Lösungen
_______________________________________________________________
 
Taktik und Strategie
 Was muss wie vorgetragen werden
 Entscheidungsgründe und -überlegungen
 Rechtsentwicklungen/Tendenzen über die Jahre hinweg
 Hintergründe und Zusammenhänge 
 
Rechtsprechung
 Unterhalt
 Güterrecht
 
Sonstiges Vermögensrecht, u.a. 
 Ausgleichsansprüche nach Beendigung einer nichtehelichen Gemeinschaft 
 Ausgleichsansprüche aus Ehegatteninnengesellschaft
 Ausgleichsanprüche bei Zweikontenmodell
 Gesamtschuldnerausgleich
 
Schnittstellen zwischen Betreuungsrecht und Familienrecht
 Wichtiges für die Praxis
 Aktuelles an der Schnittstelle zwischen Familien- und Betreuungsgericht
 
(Bestenfalls) Bevor Eltern pflegebedürftig werden
 Welche Vorsorgeverfügung ist am wichtigsten?
 Was muss man besonders beachten?
 Betreuungsverfügung, Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
 Vermeidung von Fixierung u.a. genehmigungspflichtigen Maßnahmen  
 
	Text28: Seminarablauf
 Fokussiert auf die Inhalte - Konzentriert und entspannt tagen
Wichtige Informationen, Zeitplan, Hinweise
______________________________________________________
 
H e i d e l b e r g
Europäischer Hof | Friedrich-Ebert-Anlage 1 | 69117 Heidelberg
 
 
Mittwoch, 22. April 2020
 
13.30 - 19.00 Uhr 
 
230,--* Euro Sonderpreis (anstatt 255,-- Euro)
* zzgl. 19% MWSt  
 
 
Unsere GJI-Seminarleistungen
Inklusive umfangreicher und aktueller Tagungsunterlagen, un- limitiert Wasser, Begrüßungsimbiss (Kaffee, Tee, Croissants, Butterbrezeln), Kaffeepause mit Verpflegung (z.B. Obstsalat, Kuchen, belegte Brötchen, Joghurt), Teilnahmezertifikat gemäß § 15 FAO und GJI-Betreuung vor Ort. 
 
FAO-Hinweis
Dieses Seminar wird für § 15 FAO empfohlen, steht selbstver- ständlich aber auch Nicht-Fachanwälten offen.
	Text3: Antwortfax 07485 - 725092    GJI mbH | Rudolf-Diesel-Straße 16 | 72186 Empfingen | www.gji.de | TEL 07485 - 725090 
 
Mit der Anmeldung kommt der Seminarvertrag unter Anerkennung unserer AGB (abrufbar unter www.gji.de) zustande. Vertragspartner/in ist der/die angemeldete Teilnehmer/in. Für den Fall über-/unterzähliger Anmeldungen behalten wir uns Rücktritt vor. Der angemeldete Teilnehmer ist einverstanden, auch weiterhin von der GJI über Seminare per Post, Fax und Mail informiert zu werden. Aufgrund der Teilnehmerbegrenzung wird bei kurzfristigen Abmeldungen (weniger als 5 Arbeitstage vor Seminarbeginn) die Seminargebühr von uns geltend gemacht - in diesem Fall können wir grundsätzlich keine Rückerstattung der Gebühr gewähren. Mit einer Übertragung der Teilnahmeberechtigung sind wir ein- verstanden, sofern uns Name und Anschrift des Ersatzteilnehmers rechtzeitig mitgeteilt wird. Verbrauchern steht bei Fernabsatzverträgen ein Widerrufsrecht gem. § 355 BGB zu.
 
Zum Seminar "Aktuelle Rechtsprechung + BGH und AG vor Ort" am 22. April 2020 in Heidelberg (05690/HP) melde/n ich/wir hiermit an:
 
Vor- und Zuname                                                  Anschrift/Telefon Kanzlei (Stempel)                     Telefax Kanzlei                                          E-Mail   
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